
 

 
 

 
 

 
An den 

Bürgermeister der Stadt Rheinbach 
Herrn Ludger Banken 

Schweigelstr.23 
 

53359 Rheinbach 
 

 
 

 
Rheinbach, 15.06.2023 

 
 

Bürgerantrag nach §24 GO NRW auf Erlass von Gebühren für eine Brandsiche-

rungswache für gemeinnützige Vereine bei Nutzung der Stadthalle und Hallen 

auf den Ortschaften  

 

 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 
im Vorfeld der Kommunalwahl wurde durch die Bank von allen Parteien und auch 

Bürgermeisterkandidaten die Leistungen der ehrenamtlich tätigen in Rheinbach her-
vorgehoben und die Unterstützung der Vereine zugesagt. Mit diesem Bürgerantrag 

wird genau dieses eingefordert. 
 

Seit dem Jahr 2019 verfügt die Stadthalle über keine funktionierende Brandmeldean-
lage. Um den Mangel zu kompensieren wurde die Satzung über das Feuerschutzwesen 

herangezogen, nach der bei Veranstaltungen über 200 Personen eine Brandsicherungs-
wache der Feuerwehr mit zwei Personen zu stellen ist. Was als Übergangslösung ge-

plant war, ist nach 4 Jahren als Dauerzustand anzusehen. Die Kosten für den Arbeits-
einsatz der Feuerwehrkameraden werden dem Veranstalter mit 20€ pro Person und 

Stunde in Rechnung gestellt. Ausgezahlt werden an die Feuerwehrkameraden lediglich 
12€. 8€ behält die Stadt Rheinbach für sich ein. 

 
Mein Verein, der  veranstaltet meist im 

. Beide Veranstaltungen wer-
den mit freiem Eintritt durchgeführt. Einnahmen werden nur durch den Verkauf von 
Speisen und Getränken erwirtschaftet. Dies trifft im selben Ausmaß auf andere Ver-

eine zu, die ihre Veranstaltungen in der Stadthalle durchführen. Gegen den Bescheid 
der Stadt wurde Widerspruch eingelegt, der im Mai d.J. vom Ordnungsamt abschlägig 

beschieden wurde. Die Begründung mögen sie bitte aus dem Vorgang herauslesen. 
 

Fakt ist, die Stadt hat es auch nach 4 Jahren nicht geschafft die Brandmeldeanlage der 
Stadthalle reparieren, bzw. erweitern zu lassen. Für Veranstaltungen, die die Vereine 

in der Stadthalle, in der Regel ohne Eintritt, für die Bürger veranstalten, werden neben 



den Gebühren von 400€ je Veranstaltungstag nochmals Gebühren für die Brandsiche-

rungswache in etwa derselben Höhe fällig. Hier wird den Vereinen massiv in die 
Kasse gegriffen. Der kleine Gewinn, der durch den ehrenamtlichen Einsatz der Mit-

glieder durch den Verkauf von Getränken und Speisen erwirtschaftet wird, kehrt sich 
in ein Minusgeschäft um. Wirtschaftlich ist so keine Veranstaltung mehr durchführbar. 

 
Ich beantrage hiermit, die Kosten für die Brandsicherungswache in der Stadthalle und 

im Zuge der Gleichbehandlung in den Hallen der Ortschaften, für gemeinnützige Ver-
eine nicht zu erheben. 

Ersatzweise beantrage ich, die 8€ Gebühren, die die Stadt Rheinbach pro Stunde für 
sich einbehält, zu streichen. Im anhängenden Beispiel sind dies 68€ an Verwaltungs-

gebühren.  
 

Zusammenfassend kann man feststellen, dass die aktuelle Regelung die Vereine finan-
ziell ans Limit bringt, für die Feuerwehrkameraden einen massiven Personalaufwand 

bedeutet und dem Ehrenamt nicht gerecht wird. Die Situation wird sich auch in abseh-
barer Zeit nicht ändern, da nicht absehbar ist wann eine funktionierende Brandmelde-

anlage in der Stadthalle installiert sein wird.  
 

Ich bitte den Antrag wohlwollend zu prüfen und positiv zu bescheiden. Für Gespräche 
im Vorfeld stehe ich sowohl der Verwaltung, als auch den Fraktionen gerne zur Verfü-

gung. 




